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Editorial 

Post_koloniale Medienwissenschaft fragt nach den post_kolonialen Bedingungen 
und Charakteristika der Medienwissenschaft. Darin geht es um mediale Darstel

lungspraxen von Themen der Kolonialgeschichte und ihren anhaltenden Realitäten, 
es geht um Medien in kolonialen und postkolonialen Räumen, und es geht um Me

dien als Wegbereiter, Instrumente und Agenten der entsprechenden Wissenszirku

lation. Es geht darüber hinaus und grundsätzlicher um die Verwobenheit der Epis

temologien des globalen Nordens mit einer Geschichte des Otherings und der Aus

beutung. Post_koloniale Medientheorie untersucht Möglichkeitsbedingungen von 
Darstellung, die sich nur in Bezug auf ein Anderes, auf den/die Anderen heraus

gebildet haben. Denn mediale Normalisierungen von Weißsein, Zivilisiertheit und 
Rationalität sprechen technisch und diskursiv mit in den gegenwärtigen Fassungen 
von Authentizität, Wahrheit, Moral und Moderne. »Post_« verweist dabei nicht auf 
ein »Danach«, sondern auf Ungleichzeitigkeiten in den hierarchisierten globalen 
Verbindungen. Die Reihe umfasst daher Studien zu Verschränkungen von Ästhe

tiken und Kulturgeschichte, von Medialität und Globalisierung, von intersektiona

len Fassungen von race, class, gender oder von Anerkennung und Alterität im Zeit

alter ihrer technischen Reproduzierbarkeit. Futuristische und gegenwärtige Mög

lichkeitsräume, filmische/künstlerische Entwürfe, ethnografische Bilder und Din

ge treten in ihren media scapes dazu. Die Postcolonial Studies selbst arbeiten mit 
Medienkonzepten, reflektieren visuelle und akustische Anrufungen, dezentrieren

de Topographien, Konnektivität und Grenzen, Schwarzes Kino, Schleier und double 
consciousness. Die Welt als imagined community ist eine der Vermittlung. 
Die Reihe wird herausgegeben von Ulrike Bergermann. 

Burrhus Njanjo, geb. 1992, ist assoziierter Forscher am ERC Grant Projekt Afroeu

rope & Cyberspace an der Universität Bremen. Er promovierte an der Universität 
zu Köln in cotutela mit der Universität Jaunde I. Seine Forschungsinteressen bezie

hen sich auf Film-, Literatur-, Musik- und Kunstwerke zeitgenössischer afrikani

scher und afrodiasporischer Künstler*innen in Afrika, Großbritannien, Frankreich 
und Deutschland, die er aus verschiedenen theoretischen Perspektiven (Minor Ci
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